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Aus der Gemeinde 
Steffisburg

Gemeinde-News

Informationen aus dem Gemeindehaus
Personelles

–	 Kevin Vorderegger, Abteilung Sicherheit, Eintritt: 1. Mai
	 Bereichsleiter Arbeitssicherheit und Polizeiinspektorat, 80 Prozent (neue Stelle)

–	 Marco von Mühlenen, Abteilung Sicherheit, Eintritt: 1. Mai
	 Technischer Sachbearbeiter Schutz und Rettung, 100 Prozent (neue Stelle)

–	 Lukas Neuhaus, Abteilung Tiefbau/Umwelt, Eintritt: 1. Mai
	 Handwerker, 50 Prozent (ersetzt Thomas Halter)

–	 Peter Baumann, Abteilung Hochbau/Planung, Eintritt: 1. Juni
	 Anlagewart SA Schönau, 100 Prozent (ersetzt Istvan Nescsak)

–		 Remo Leuenberger, Abteilung Soziales, Eintritt: 1. August
	 Praktikant Sozialdienst Zulg, 100 Prozent

–	 Jens Kämpf, Abteilung Finanzen, Eintritt: 1. August
	 Informatiker Systemtechnik Schulen, 50 Prozent (neue Stelle)

–	 Anja Rüegsegger, Abteilung Finanzen, Eintritt: 1. August
	 Kauffrau Buchhaltung, 100 Prozent (ersetzt Simon Steiner)

–	 Daniel Hügli, Abteilung Soziales, Eintritt: 1. August
	 Leiter Soziales, 100 Prozent (ersetzt Marc Hüppi)

 

	 Marc Hüppi hat seine Anstellung als Leiter Soziales per 31. Juli 
gekündigt, um eine neue Herausforderung anzunehmen. Per  
1. August dürfen wir Daniel Hügli (Bild) als Nachfolger von 
Marc Hüppi willkommen heissen. Daniel Hügli ist Rechtsanwalt 
und Betriebswirtschafter und hat sich in verschiedenen Leitungs- 
und Führungsfunktionen in der eidgenössischen und kantonalen 
Verwaltung ein breites Wissen und viel Erfahrung angeeignet. Im 

Sozialbereich engagiert er sich seit rund zehn Jahren, zuletzt als Geschäftsleiter im 
SAZ Burgdorf. Dort hatte er die operative, personelle und ergebnisverantwortliche 
Leitung der Stiftung inne. Wir wünschen Daniel Hügli ein gutes Ankommen und 
Einleben bei der Gemeinde Steffisburg.

–	 Thomas Blättler, Abteilung Sicherheit, Eintritt: 1. Januar 2026
	 Leiter Sicherheit, 100 Prozent (ersetzt Hansjürg Müller)

	 Bereits heute ist die Nachfolge von Hansjürg Müller klar, welcher 
im Frühjahr 2026 als Leiter Sicherheit in Pension gehen wird. Per 
1. Januar 2026 wird Thomas Blättler seine Stelle bei uns antreten. 
Thomas Blättler (Bild) ist ausgebildeter bernischer Gemeinde-
schreiber und bernischer Bauverwalter. Nach einigen Jahren bei 
Gerichten und der Staatsanwaltschaft war er bis Ende 2017 Ge-
meindeschreiber der Einwohnergemeinde Stocken-Höfen und die 

letzten acht Jahre stellvertretender Regierungsstatthalter Thun. Die personelle und 
fachliche Führung von Mitarbeitenden ist seit langem Bestandteil seiner Funktionen 
und er ist in der kantonalen Verwaltung wie auch in den Gemeinden und im Raum 
Thun gut vernetzt. Bereits jetzt wünschen wir Thomas Blättler gutes Gelingen und 
viel Freude als Leiter Sicherheit.

–	 Ramona Graber, Abteilung Präsidiales, Stellenantritt: 1. April
	 Gemeindeschreiber-Stellvertreterin, 100 Prozent (ersetzt Fabian Schneider)

	 Fabian Schneider hat seine Anstellung als Gemeindeschrei-
ber-Stellvertreter in der Abteilung Präsidiales gekündigt. Als 
Nachfolgerin wurde Ramona Graber (Bild) angestellt. Ramona 
Graber war bis am 31. März 2025 Sachbearbeiterin Präsidiales. 
Sie wohnt im Eriz und bringt bereits mehrere Jahre Gemeinde- 
Erfahrung mit.

24h-Telefon 033 223 24 09 
www.boenzli-bestattungen.ch
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    Hans-Jörg Tschannen   Susanna Tschannen   Bruno Zimmermann

Steffisburg, Thun & Region
- Wir sind für Sie da.

Einladung zur Bundesfeier
Liebe Leserin, lieber Leser

In Steffisburg
Sie sind herzlich zur Bundesfeier am 1. August in der Aula Schönau eingeladen. Während 
ein paar Stunden gemütlich zusammen sein, mit Freunden und Bekannten Gedanken 
austauschen und neue Bekanntschaften schliessen – auch an der diesjährigen Bun-
desfeier ist dies ein Teil des Angebots. Für das leibliche Wohl und die musikalische 
Begleitung des Rahmenprogramms sorgt traditionsgemäss der Musikverein Steffisburg.
Als Festredner dürfen wir in diesem Jahr Mauro Lustrinelli, Cheftrainer 1. Mannschaft 
FC Thun, begrüssen.
Für die jungen Gäste ist der Höhepunkt zweifellos der Fackelumzug – die Laternen 
können vor Ort gebastelt werden. Zudem wird das Programm mit dem Spielbus der 
reformierten Kirchgemeinde Steffisburg und dem Kinderschminken ergänzt.
Für die musikalische Unterhaltung sorgen die Schwand-Örgeler.

In Schwendibach
Das 1.-August-Komitee aus Schwendibach organisiert ebenfalls eine Bundesfeier auf 
dem Bolzacherhügel im Ortsteil Schwendibach.
Höhepunkt ist der Fackelumzug der Kinder und das anschliessende Abbrennen des  
1.-August-Chutzenfeuers.

Kommen Sie vorbei und geniessen Sie gemeinsam mit uns den 1. August. 
Bis bald bei uns an der Bundesfeier in Steffisburg und im Ortsteil Schwen-
dibach – ein Besuch lohnt sich.

AHOI!

Abfall unterwegs sammeln und in 
Bern getrennt entsorgen. Merci!

Verstanden?
Compris?

Got it?
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Aareböötle
Schöne Sommertage laden zum Aareböötle ein. Gemeinsam mit Freun-
dinnen und Freunden auf der Aare Richtung Bern treiben, ein erfrischendes 
Bad nehmen, sich an einer Grillstelle stärken und gute Zeit miteinander 
verbringen. Das sind die perfekten Zutaten für einen unvergesslichen Tag 
in der Natur.

Die Gemeinden und Städte entlang der Aare haben sich der Kampagne Aareböötle 
angeschlossen. Die Sensibilisierung zielt darauf ab, weniger Abfall zu produzieren und 
Littering zu vermeiden. Die Abfallentsorgung ist von den Einwasserungsstellen bis zur 
letzten Auswasserungsstelle beim Freibad Marzili in Bern durchorganisiert. Alles, was 
recycelt werden kann oder in die Müllverbrennung gehört, kann hier umweltgerecht 
entsorgt werden. Bilder wie jene während des Hitzesommers 2022, als sich bei den 
Ausstiegsstellen dutzende von Booten stapelten, sollen der Vergangenheit angehören. 
Jedes Boot das mehrfach benutzt wird, schont die Ressourcen und damit die Natur.
Das Thuner Tagblatt und die Berner Zeitung publizierten am 1. April einen Aprilscherz 
zum Thema Aareböötle. Neu würde für die Nutzung der Aare eine Gebühr erhoben, 
Drehkreuze würden aufgestellt und der Zugang zur Aare somit reglementiert. Dem ist 
natürlich nicht so, die Aare kann nach wie vor von allen gratis genutzt werden. Aber 
immer mehr Menschen stören sich an den Abfällen und der zunehmenden Verschmut-
zung. Je mehr Menschen sich an und auf der Aare erholen, desto wichtiger ist es, dass 
wir der Aare Sorge tragen und mit der Natur respektvoll umgehen. 

Steffisburg startet Studienauftrag für Sanierung 
und Erweiterung der Schulanlage Schönau
Die Oberstufe der Gemeinde Steffisburg soll künftig ausschliesslich an 
der zentral gelegenen Schulanlage Schönau unterrichtet werden. In der 
Schönau braucht es aber grundlegende bauliche Massnahmen: Die Ge-
bäude sind grösstenteils veraltet, zudem fehlen Räume für zeitgemässe 
Unterrichtsmethoden. Am 24. Juni hat der Studienauftrag begonnen, mit 
dem der Gemeinderat klären lässt, wie die baulich und organisatorisch 
beste Lösung aussieht.

Die Schulraumplanung ist in der Gemeinde Steffisburg seit Jahren ein zentrales Thema. 
Der Gemeinderat erkannte, dass es Massnahmen wegen des Zustands der Schulanla-
gen und des gestiegenen Raumbedarfs braucht, um die veränderten Anforderungen an 
Lehr- und Lernformen zu erfüllen. Deshalb startete er eine strategische Schulraumpla-
nung. Der nächste Schritt besteht in der Entwicklung der Anlage Schönau, wo künftig 
alle Oberstufenklassen der Gemeinde unterrichtet werden.
Am 24. Juni hat der Studienauftrag für die Schönau begonnen. Den entsprechenden 
Planungskredit von 1,133 Millionen Franken bewilligte der Grosse Gemeinderat am  
14. März. Die Schulanlage Schönau ist grösstenteils veraltet und hat zu wenig Gruppen- 
und Fachräume, die für einen zeitgemässen Unterricht notwendig sind. Die Anlage 
besteht aus Schönau I und II (Baujahre 1959 und 1970). Für die Schönau I ist eine 
Totalsanierung vorgesehen (allenfalls ein Ersatzneubau), ebenso für den Spezialtrakt 
und die Aula, für die Schönau II eine Teilsanierung.
Bei einem Studienauftrag handelt es sich um ein qualitätssicherndes Verfahren mit 
mehreren Architektenteams. Das Verfahren hilft auf der Suche nach der baulich und 
organisatorisch besten Lösung und schafft eine Grundlage für die nachfolgende Pro-
jektierung. Beim Studienauftrag für die Schulanlage Schönau ist die Art der Total- und 
Teilsanierung zu klären. Es geht darum, ob die zusätzlich benötigten Räume durch 
Anbauten, Aufstockungen oder teilweise Neubauten geschaffen werden sollen. Auch 
der Aussenraum prägt den Schulalltag und das Wohlbefinden der Schülerinnen und 
Schüler wesentlich. Deshalb soll der Studienauftrag Vorschläge für eine naturnahe und 
durchwegs hindernisfreie Gestaltung der Schulumgebung liefern.
2022 entschied sich der Gemeinderat auf Basis umfangreicher Standortanalysen und 
der Bildungsstrategie für das Organisationsmodell mit einer neuen, erweiterten Ober-
stufe. Dieses Modell lässt sich in der Schulanlage Schönau umsetzen. Die Anlage ist 
gross und zentral gelegen – und deshalb für eine Zusammenlegung prädestiniert. Auch 
eine Machbarkeitsstudie kam zum Ergebnis, dass in der Schönau grundsätzlich genug 
Platz für 24 Klassenzimmer, mehr Gruppen- und Fachräume, zusätzliche Zimmer für 
Lehrpersonen, weitere Aufenthaltsräume und eine Aula vorhanden wäre.
Am Studienauftrag für die Schönau nehmen drei Teams teil, die in einer Präqualifi-
kation ausgewählt worden sind. Das Ziel besteht darin, dass der Studienauftrag bis 
Ende 2025 abgeschlossen wird. Anfang 2026 sollen die Resultate der Bevölkerung 
präsentiert werden.

Teilnehmende Teams am Studienauftrag sind:
–	 Arbeitsgemeinschaft Brügger Architekten AG und Studio Lima GmbH
–	 Haller Gut Architekten AG
–		 Arbeitsgemeinschaft Zenklusen Pfeiffer Architekten AG und 
	 Winnewisser Baumanagement AG

Weitere Informationen: www.schulraum.steffisburg.ch

Programm Steffisburg
Offizieller FestaktOffizieller Festakt
18.30 Uhr18.30 Uhr
• Musikalische Umrahmung durch den Musikverein Steffisburg

• Begrüssung durch den Gemeindepräsidenten Reto Jakob

•  Festansprache:  

FestwirtschaftFestwirtschaft
17.30  – 18.00 Uhr17.30  – 18.00 Uhr

Gratis-Apéro für alle offeriert von der Einwohnergemeinde Steffisburg

17.30 – 22.00 Uhr 17.30 – 22.00 Uhr 

• Festküche durch den Musikverein Steffisburg
• Glace Joe ist punktuell mit seinem Glacevelo im Einsatz

Musikalische UnterhaltungMusikalische Unterhaltung
Ab 20.00 – ca. 22.30 UhrAb 20.00 – ca. 22.30 Uhr

Schwand-Örgeler

Kinderprogramm mit FackelumzugKinderprogramm mit Fackelumzug
17.00 – 21.00 Uhr17.00 – 21.00 Uhr

Der Spielbus der reformierten  
Kirche Steffisburg lädt zum Spielen ein

17.30 – 19.30 Uhr17.30 – 19.30 Uhr

Kinderschminken

Ende der offiziellen FeierEnde der offiziellen Feier
ca. 23.00 Uhrca. 23.00 Uhr

Mauro Lustrinelli

Cheftrainer 1. Mannschaft FC Thun

19.30 – 21.00 Uhr19.30 – 21.00 Uhr

Basteln für Familien und Kinder

21.30 Uhr21.30 Uhr

Fackelumzug 
Jedes teilnehmende Kind erhält 
etwas zum Naschen . . .

Auf der ganzen Schulanlage  Schönau ist es nicht erlaubt Feuerwerkskörper abzubrennen.
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Bundesfeier 2020
Schwendibach

Programm:

• 17:00 Start Festbetrieb

• 20:15  Begrüssung durch 1. August-Team Schwendibach

• 20:30 Festansprache des ???
   Apéro von der Gemeinde spendiert

• 21:00  Fackelumzug der Kinder.

• 22:00  Abbrennen des 1. August-Chutzenfeuers 

Sicherheit:
 Das Abbrennen von Feuerwerkskörpern ist nur auf dem abgesperrten 
Areal erlaubt. Die Eltern sind verpflichtet ihre Kinder so zu beaufsichtigen, 
dass die Sicherheit jederzeit gewährleistet ist! 

Freundlich laden ein: 
Der Gemeinderat und das 1. August Team Schwendibach

Programm Ortsteil Schwendibach

Offizieller FestaktOffizieller Festakt

20.1520.15 UhrUhr 
Begrüssung durch 1. August-Team Schwendibach

20.30 Uhr20.30 Uhr 
• Festansprache: Guido Sohm, Kommandant Schutz und Rettung

• Apéro von der Einwohnergemeinde Steffisburg spendiert

FestwirtschaftFestwirtschaft

ab 17.00 Uhr ab 17.00 Uhr 

Start Festbetrieb

Kinderprogramm und 1. August-FeuerKinderprogramm und 1. August-Feuer

21.00 Uhr21.00 Uhr 
Fackelumzug der Kinder

22.00 Uhr22.00 Uhr 
Abbrennen des 1. August-Chutzenfeuers 

SicherheitSicherheit
Das Abbrennen von Feuerwerkskörpern ist nur auf dem abgesperrten Areal erlaubt. 

Die Eltern sind verpflichtet ihre Kinder so zu beaufsichtigen, dass die Sicherheit 
jederzeit gewährleistet ist! 

Organisator:


